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* .5amburg unD feine EBauten.

Straßenreinigung nnD lefuhr.

99ipl.=3ng. Ralbfns.

is zum 23eginn Der 70er Sahre Des vorigen $ahrhunDerts waren]Die Götraf3enreinignng

unD Die llnratabfuhr nicht nur einem übernehmer überlaffen, fonDern Die C5taDt erlöfte

Daraus fogar (Einnahmen, ein Q3erhiiltnis, Das fich fpäter infolge Der 5unehmenben

$efieDlung unD Der DaDurch bewirkten @ntwertung Der lefnhrftoffe für laanirtfchaftliche

3wecke allerDings umkehrte, fo Daf3 Der ‘llbfuhrübernehmer 3uleht, im 3ahre 1912/13, allein

für Die E)Jiüllabfuhr fait 213000 E))?ark erhielt. SDie 2[bfuhr Des Sjausmiills wurDe erft mit

Dem 1. 9lpril 1913 in Den (Eigenbetrieb Der (5taDt übernommen; ein gleiches war mit Der

®traf3enreinigung unD $efprengung bereits 25 $ahre früher gefchehen. 5)ie 5Reinigung gefchah
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2lbb. 1221. 6prengwagen mit elektrifch betriebenem Q30rfpannwagen.

hauptfächlich nachts mit Rehmafchinen, Deren %efpannung ein übernehmer ftellte. Se nach

Der flieDeutung Der eingelnen 6trafgen wurDen fie wöchentlich 3wei=‚ Drei= oDer auch viermal

gefäubert. Sagsüber erfolgte Die ißefeitigung Des gröbften ©chmutns non ©anD. $efprengungen

fanben ie nach 58ebürfnis fowohl nachts, als auch am Sage 5wei: bis Dreimal täglich ftatt.

€Die 9ieinigung Der <21b511gsl1anäle, Die 6chneebefeitigung unD Die 23ekämpfung Des (blatteifes

erfolgten in Der üblichen QBeife. SDie Roften ftiegen von 1900 bis 1913 von 1,47 9)iark auf

2,77 9)iark‚ auf Den Kopf Der $eoöllrerung gerechnet.

{Das ‘Zluflaben unD 2lbfahren Des 6traf3enkehrichts unD Des Sjausmiills beforgte, wöchentlich

5weimal in ieDer Götraf3e, fein Ilbernehmer, Deffen SBetriebsweife fehr einfach war. (is fehlte

Deshalb nicht an 913ünfchen nach Q3erbefferungen. Sie umfangreichen unD eingehenben -QSor=

arbeiten am ftiibtifchen flbernahme‘bes ‘llbfuhrwefens ließen unter Den gegebenen Q3erhältniffen

Das (£in5eleimerfnftem als Das aweckmäf3igfte erfcheinen. QIls ißefb'rberungsmittel wurDen

elektrifch betriebene QBorfpannwagen mit ‘Zlnhiingewagen (leb. 1221) eingeführt. €Die QSorfpann=

wagen werben, foweit fie nicht ‘21bfuhrwagen 5iehen miiffen, und) gut 23ewegung von 65preng=

wagen, ®ielfchlammpumpen unD ähnlichen ©efährten benu3t.
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Sn engem 3ufammenhange mit biefer llmgeftaltung Des ©traf3enreinigungs= uni) thfuhr=

betriebes ftanb bie $rage ber 9Jiiillbefeitigung. {Die technifchen, wirtfchaftlichen uni) hvgienifchen

11nterfuchungen führten ba5u, Q3erbrennung mittels Des verbefferten Dfenfvftems ber 931ü[l=

verbrennungsgefellfd;aft „33efuvio” eingufiihren. ‘.Die gefamte anlage (leb. 1222) befteht aus

einem Q3erbrennungsgebiiube mit Rühlturm, einem ‘Zlkkumulatorenhaus, Dem Ql3erltftattgeb‘ciube

uni) 5unächft zwei offenen QBagenfchuvpen. Rünftig full Das ©runbftiick(‘21bb. 1223) noch mit

einem 23envaltungsgebiiube, Das auch ®ienftwohnungen enthalten with, uni), wenn es fich

als vorteilhaft erweift, einer ®chlackenfteinfabrik befe3t werben; ber verbleibenbe <Raum foll

3ur ooriibergehenben Qlufftapelung von Göchlacken wie am 23ermehrung Der ®®uppen bienen.

®as 5weigefchoffige Q3erbrennungshaus wurbe in allen Seilen fteinern in Den 6oclzel=

 
flächen, einigen ‘Bilaftern uni) in ben ®urchfahrten mit Gifenklinleerverblenbung, in Den hat:

überliegenben anfichtsflächen mit (Ebelpußbewurf erbaut. ®as in Den EBinbern unb ‘Bfetten

aus Gifen, in Den C5parren aus 35013 hergeftellte 59ach ift mit roten %iberfchwünaen ein=

gebeckt. ‘lele {Decken finb aus (Eifenbeton, Die {3-‘ufgböben teils mit Rlinlrern‚ teils mit 3ement=

eftrich= ober auch mit ‘Blattenbelag verfehen. EDas ©ebiiube' enthält Die vorläufig breiteilige Dfen=

anlage 311 ie Drei %euerungen, ben %efchiclaungsraum, eine ©chlaclzenaerkleinerungsanlage, Die

elektrifche 3entrale mit Dem ?iaum fiir ben Surbogenerator nebft .Sf)od)fpannungsraum, Die

Ronbenfation unb 9Jtannfchafts=‚ 913afch= unb $aberäume in vorteilhafter %Beife vereinigt.

EDas ‘Zlhkumulatorengebiiube ift eingefthoffig uni) ebenfalls gang fteinern ausgeführt. 6eine

äußere 9Iusftattung entfpricht ber bes ®auptgebiiubes. 635 enthält oorerft außer bein ':Batteriw

unb bem llmformerraum zwei für Die ‘lluswechflung ber Süßagenbatterien beftimmte ®urchfahrten,

eine Qieparaturwerleftatt unb ein 9)2eifter3immer. QBie in 2lbb. 1222 bereits bargeftellt wurbe, ift

eine (Erweiterung geplant; ein unterkellerter ‘llnbau wirb eine Rantine, ber <2111fhau 9Rannfchafts=,
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Rleiber=, 9J3afch= unD $aberäume für Das ‘Berfonal Der Straßenreinigung aufnehmen. <lluch

Das %erkftattgebäube ift oorerft nur 3um Seil ausgebaut. » ®ie beiben fertigen $ahr5eug=

ichuppen finD 9,5 : 30,5 m groß unD allfeitig offen, fie finD in (Eifenbeton in ‘Jiahmenbauflt auf

acht ©tüt5en hergeftellt; Die 23ebachung ift mit ‘Jiuberoib abgebeckt.

{Die reinen Q3aultoften belaufen fid) bisher auf runb 270000 93iark.

S)er augenfiilligfte Girfolg Der mit Dem 1. ‘2lpril 1913 wirkfam geworbenen 91eugeftaltung

unD übernahm Des 23etriebes befteht in Der außerorbentlich fauberen unD ftaubfreien ‘21bfuhr

Des 55ausmülls. 59enn wührenb früher beim ‘Jlusfchütten Der S))iüllgefiiße in Die lefuhrwagen

<21fche= unD ‘Tßapierteile nur 511 leicht vom QBinb fortgetragen wurben, fo gefchieht heute

alles einwanbftei, Da Die bei einiger 2ld)tfamlteit felbftfchließenben 93iülleimer erft geöffnet

werben, nachbem fie auf Den lefuhrwagen geftülpt finD. 59as Öffnen Der @imer erfolgt

5wangsweife fogleich mit Der %reigabe Der @infchüttöffnung Des QBagens, ebenfo noll3ieht fich

Der EBerfchluß beiber in gegenfeitiger 91bhängigleeit Derart, Daß beim 2lbheben Der Gimer fowohl

Diefe, als auch Der QBagen wieber gefchloffen fein miiffen. Sn folgerichtiger ®urchführung Des

©ebankens wirb fpüter Der volle lefuhrwagen auch in Der %erbrennungsanftalt nicht unmittelbar

entleert, fonbern Die ißagenlaaften‚ Die fogenannten 6egmente, werben Durch Rriine abgehoben

unD oerfchloffen bis in Den iBefchickungsraum gebracht. 59er in Den ®ampflreffdn ber

%erbrennungsöfen ergeugte ®ampf Dient 3um antrieb Des Surbogenerators, Die gewonnene

elektrifche (Energie Deckt nicht nur Den eigenen Rraftbebarf für Rräne, ®ebliife, $efchickung unD

$Beleuchtung, fonbern auch Den für Die iBatterien Der QSorfpannwagen. £Der EReft Des Rraft=

gewinnes wirb nach Sransformation in Das Sieg Der (Elektrigitätswerke 11nterelbe geleitet. ‘Die

tägliche 2eiftung iebes £)fenfaßes beträgt 75000 kg 9)?üll in 24 6tunben.

‘l3iehhöfe unD ‘.)Jiarlatanlagen.

®ipl.=3ng. Ralbfus.

®er ftäbtifche, mit ®leisanfchluß nerfehene 23iehhof an Der 33auffftraße befaß bis in Die

iüngfte 3eit nur ein großes, 1897 erbautes unD 1901 erweitertes Cötallgebiiube‚ Dem

ein $ureauraum eingebaut unD eine 53ienftwohnung aufgebaut war. {Das ®ebiiube

ift in 3iegelrohbau unter $)oppelpappbach hergeftellt. 2qu Die ®auer konnte Die 2lnlage Dem

3unehmenben 23erlzehr nicht genügen; 1911 befchloffen Die ftiibtifchen Rollegien Deshalb, Den

benachbarten $auhof, Der ebenfalls lüngft nicht mehr ausreichte unD 3ule3t nach 2lnlage eines

weiten ‘:Bauhofes am %ahrenfelber C6teinbamm nur noch für ®ielbauftoffe gebient hatte, Dem

%iehhofe 5u5ufchlagen unD hier neue ®tallungen au errichten. ®iefer mit einem ‘)lufwanbe von

94200 S))iark erbaute ®tall (leb. 1224) ift bis auf Den teilweife unterkellerten 3weigefchoffigen

913irtfchaftsbau eingefchoffig unD gleich Dem alten 23au in 3iegelrohbau ausgeführt. ©ein

hölserner ‘Dachunterbau ift mit 53achpfannen eingebeckt, Die ©tall=, Refler= unD @rbgefchoßbeclren

beftehen ausläifenbeton. 59er Sieubau bietet in neun Gin5elftällen Qiaum für 198 ©tüclr ®roß=

oieh. Sm Sll3i_rtfchaftsbau finD außer Der %iehhofwirtfchaft nebft Der ißirtswohnung 5wei

®ienfträume unD ein ‘llufenthaltsraum für Die %iehtreiber untergebracht. QBeitere, für D.uarantäne=

ämecke beftimmte ®tülle liegen am 58ahnhof EBahrenfelb; fie gehören einer Q3ereinigung

®umburg=$llltonaer 23iehkommiffionäre unD follen bemnächft in Den 23efiß Der ©tabt übergehen.

lim Den kein eigenes ®chlachthaus befi3enben ®chlachtern ®elegenheit 3ur 65chlachtung in

‘llltona 511 geben, wurbe im 5ahre 1912 ein Dicht bei Dem ftübtifchen il3iehhofe gelegener

C5cl)lachthof (leb. 1225) in EBetrieb genommen, eine allerbings noriibergehenbe ‘21nlage‚ Die an

gegebener 3eit Durch eine großaügigere auf größerem ‘Blaße erfe3t werben full. (is wurbe 3u


